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Einleitung 
 

DVBLink TVSource integriert nahtlos Satelliten-, Kabel- oder terrestrische TV Kanäle in das Windows Media 

Center, inklusive Support für MPEG-2 und MPEG-4 HD Video, Mehrkanal Audio, EPG Informationen, Teletext und 

Untertitel. DVBLink ermöglicht alle originalen TV Optionen des Windows Media Centers für diese Kanäle wie zum 

Beispiel TV Programm, Live-TV, zeitversetztes Fernsehen, Sofort- und zeitgesteuerte Aufnahmen. DVBLink 

TVSource ermöglicht in Kombination mit dem DVBLink Server Network Pack die Wiedergabe Ihrer Lieblings - 

Fernsehkanäle in Ihrem gesamten Haus – im Windows Media Center auf Netzwerkcomputern, UPNP fähigen 

Clients wie zum Beispiel der Sony Playstation3, auf Windows 7 basierten Nettop PCs und Laptops und auf der 

XBox 360. 

Installationsmöglichkeiten 

DVBLink TVSource als lokale Installation 

Wenn Sie planen, nur einen PC zum Fernsehen einzusetzen, benötigen Sie eine lokale DVBLink TVSource 

Installation: 

 
 

In dieser Konstellation sind die TV-Tuner Hardware (TV-Karte) und die DVBLink Software auf demselben Computer 

installiert. Die TV-Karte ist direkt mit der Quelle des TV-Signals verbunden, d.h. mit der Satelliten-Schüssel, dem 

Kabelnetz, einer terrestrischen Antenne (DVB-T) usw. Sie können mehrere TV-Karten unterschiedlichen Typs (Sat, 

Kabel, DVB-T) als auch unterschiedlicher Marken auf Ihrem Computer installiert haben – mit DVBLink TVSource 

verwalten Sie sie alle. 

- Windows 7 

- Windows Vista with TV Pack 

- 64 and 32 bits 

- DVBLink Server 

- DVBLink TVSource 



 

DVBLink TVSource Netzwerkinstallation 

 

Wenn Sie auf mehreren Computern bzw. anderen Geräten in Ihrem Haus Fernsehen wollen, benötigen Sie eine 

DVBLink TVSource Installation in Kombination mit dem DVBLink Server Network Pack. 

 
In dieser Konstellation müssen DVBLink TVSource und DVBLink Server Network Pack auf demselben Computer 

installiert sein. In diesen Computer müssen auch alle TV-Karten eingebaut werden. Die TV-Karten können vom 

selben oder unterschiedlichen Typ oder Herstellern sein, wobei eine unbegrenzte Anzahl an TV-Karten eingebaut 

werden kann. Als „Server“- Betriebssystem kann jedes Windows OS gleich oder besser als Windows XP Service 

Pack 2 eingesetzt werden. Wenn Sie jedoch auf dem Server fernsehen wollen, muss mindestens Windows Vista 

mit TV Pack oder Windows 7 installiert sein. 

 

DVBLink Server mit Network Pack kann Live-TV an verschiedene Netzwerkgeräte streamen wie z.B.: 

- Computer, Barebones, Nettops und Laptops auf denen Windows 7 oder Vista mit TV Pack installiert ist. 

Sie können mit Hilfe des DVBLink Network Clients auf diesen Geräten im Windows Media Center 

fernsehen. 

- Computer, Barebones, Nettops und Laptops auf denen Windows 7 installiert ist. Sie können mit Hilfe des 

Windows Media Players als UPNP Gerät fernsehen. Dafür ist nicht notwendig, andere Software zu 

installieren. 

- Sony PlayStation3 als UPNP Gerät 

- XBox360 entweder als Extender oder UPNP Gerät, wenn es mit dem XBMC Media Center kombiniert wird 

- Andere Hard- oder Software, die als UPNP Gerät dient 

 

DVBLink Server regelt den Zugriff aller Netzwerkgeräte auf die installierten TV-Karten und sorgt dafür, dass TV-

Karten Konflikte entsprechend dem „Wer zuerst kommt, malt zuerst“ Prinzip bearbeitet werden. Die maximale 

Anzahl gleichzeitiger Streams, die DVBLink Server bereitstellen kann, entspricht der Anzahl installierter Tuner im 

Server-PC. 

- Windows XP with SP2 

- WHS 

- Windows Vista 

- Windows 7 

- 64 and 32 bits 

- DVBLink Server 

- DVBLink TVSource 

- DVBLink Server Network Pack 

- Windows Vista with 

TV Pack 

- Windows 7 

- 64 and 32 bits 

- DVBLink Network 

Client 

- Windows 7 

- 64 and 32 bits 

- Windows MediaPlayer 12  

via UPNP 



 

Voraussetzungen 
 

Bevor Sie DVBLink TVSource installieren und konfigurieren, checken Sie folgendes: 

- Richtige TV-Karten Installation und Konfiguration 

o TV-Karten müssen im Computer installiert und an die Signalquelle angeschlossen sein (Kabel, 

Satellitenschüssel, DVB-T Antenne usw.) 

o TV-Karten Treiber müssen installiert sein 

o TV-Karten dürften nicht in Gebrauch durch irgendeine DVB Software sein, auch nicht durch 

Windows Media Center 

o DVBLink TVSource benötigt exklusiven Zugriff auf die TV-Karte 

o Es wird empfohlen (es ist jedoch nicht notwendig) zu überprüfen, ob die TV-Karten 

ordnungsgemäß mit der jeweils mitgelieferten Software funktionieren  

- Wenn Sie Windows Vista als Betriebssystem einsetzen, benötigen Sie zum Fernsehen das Media Center TV 

Pack sowie eine spezielle Dekoder DLL zum Ansehen von h.264 Video. Dieses finden Sie unter folgender 

Adresse:  http://dvblogic.com/phpBB3/viewtopic.php?f=32&t=2329 

- Wenn Sie DVBLink TVSource in Version v1.x installiert haben, müssen Sie dieses deinstallieren, bevor Sie 

diese Version installieren. Sie können die Datei tvsourceconfig.xml Ihrer aktuellen TVSource Quellen 

sichern und diese für die teilweise Wiederherstellung Ihrer aktuellen Konfiguration verwenden. 

Reihenfolge der Installation und Konfiguration 
Die DVBLink TVSource Installation und Konfiguration erfolgt in einer Reihe von Schritten: 

- Installation 

o DVBLink Server Installation 

o DVBLink TVSource Installation 

- Konfiguration 

o Konfiguration der DVBLink TVSource Quellen 

 DVBLink TVSource Konfiguration 

 MC Guide Services Konfiguration inklusive Windows Media Center TV Setup 

 (optionale) XMLTV Konfiguration 

o Konfiguration des DVBLink Servers 

 Auswahl der Kanäle, die der Server bereitstellen soll 

 Zusammenfassen gleicher Kanäle unterschiedlicher Quellen 

 Zuordnung der Kanalnummern 

 Konfiguration der EPG Quellen 

o Windows Media Center Konfiguration 

 TV Setup (sofern nicht bereits durchgeführt) 

 Synchronisierung der DVBLink Kanäle 

Die nun folgenden Kapitel dieser Anleitung werden Sie durch alle diese Schritte führen. 

http://dvblogic.com/phpBB3/viewtopic.php?f=32&t=2329


 

 Installation 

DVBLink Server Installation 

Um den DVBLink Server zu installieren, öffnen Sie die DVBLinkServer.msi. Sobald diese gestartet wurde, werden 

Sie durch die Installationsroutine geführt. Folgen Sie den Anweisungen der Installationsroutine um die Software 

zu installieren. 

Während der Installation, kommt es möglicherweise zu Nachfragen durch das Betriebssystem, ob nicht-

verifizierte Treiber installiert werden dürfen. Beantworten Sie diese Nachfragen bitte mit Ja. 

Sobald die Installation abgeschlossen wurde werden Sie aufgefordert, den Rechner neu zu starten. Bitte starten 

Sie den Rechner neu. Nachdem der Rechner wieder läuft, fahren Sie mit der DVBLink TVSource Installation fort. 

DVBLink TVSource Installation 

Zum Installieren von DVBLink TVSource öffnen Sie Datei DVBLinkTVSource.msi. Sobald diese gestartet wurde, 

werden Sie durch die Installationsroutine geführt. Folgen Sie den Anweisungen der Installationsroutine um die 

Software zu installieren.  



 

Konfiguration 
Nach Abschluss der DVBLink TVSource Installation wird automatisch das DVBLink Server Konfigurations Tool 

geöffnet. Dieses kann jederzeit aus dem Windows Start Menü (DVBLink -> DVBLink Server Configuration) geöffnet 

werden. 

Hinzufügen von DVBLink TVSource Instanzen (Quellen) 

Das DVBLink Server Konfigurations Tool zeigt im linken Abschnitt unter Source Templates alle installierten 

Quellen, darunter das gerade installierte DVBLink TVSource. Jede Instanz von TVSource kann an genau eine 

physische TV-Karte gebunden werden oder andersherum jede TV-Karte, die vom Server bereitgestellt werden 

soll benötigt eine neue TVSource Instanz. Um eine neue Instanz von TVSource hinzuzufügen, wählen Sie das 

Template TVSource aus der linken Liste aus und klicken Sie auf den grünen Pfeil: 

 

Vergeben Sie einen neuen, eindeutigen Namen für die hinzugefügte Quelle im darauffolgenden Dialog (z.B. den 

Namen der TV-Karte) und drücken Sie OK. Die so hinzugefügte Quelle erscheint in der Liste auf der rechten Seite. 

Bitte nicht vergessen: Sollten Sie mehrer TV-Karten in Ihrem PC verbaut haben, müssen Sie für jede eine neue 

Instanz von TV Source hinzufügen und benennen. 



 

DVBLink TVSource Konfiguration 

Wählen Sie die zu konfigurierende TVSource Instanz aus der rechten Liste aus und drücken Sie den … Knopf in 

derselben Zeile um den Konfigurationsdialog dieser Quelle zu starten. Die Konfiguration von DVBLink TVSource ist 

durch eine Anzahl von Tab-Dialogen realisiert, jeder Tab von links nach rechts stellt einen Schritt zur Konfiguration 

dar: 

- Device Setup: Verknüpfung von TVSource Instanz und physischer Hardware (TV-Karte) 

- Headend Konfiguration:  Zuweisen der Einstellungen für das TV-Signal 

- Scan: Kanalsuche 

- (Optional) Netzwerksuche 

- (Optional) Kanalvorschau und Bearbeitung 

Geräte Setup 

Die Geräte Setup Seite des DVBLink TVSource Konfigurators zeigt alle installierten TV-Karten und ermöglicht Ihnen 

die Auswahl, welche TV-Karte durch die aktuelle Instanz von TVSource gesteuert werden soll. 

 

Aktivieren Sie die Checkbox in der Zeile dieses Gerätes und stellen Sie sicher, dass der Gerätetyp richtig erkannt 

wurde. Sollte dieser nicht richtig erkannt werden, selektieren Sie in der Spalte Type die richtige Empfangsart 

(Satellit, Kabel, terrestrisch für DVB-T). Sobald Sie die richtige TV-Karte aktiviert haben, fahren Sie mit den 

Einstellungen für die jeweilige Empfangsart fort. 



 

Headends Konfiguration 

Der Tab Headends ermöglicht Ihnen, die spezifischen Empfangs-Einstellungen Ihrer TV-Karte vorzunehmen: 

 
Die Bedeutung des jeweiligen Headends ist abhängig vom Typ Ihrer TV-Karte: 

- für DVB-S TV-Karten beschreibt jeder Headend einen einzelnen LNB. An dieser Stelle können Sie dessen 

diseqc (Digital Satellite Equipment Control), den LNB Typ, und die LOF (Lokal-Oszillator-Frequenz) Werte 

einstellen. Bitte Beachten Sie, dass im Standard die LOF-Werte durch die Auswahl des LNB Typs gesetzt 

ǿŜǊŘŜƴΦ {ƛŜ ǎƻƭƭǘŜƴ ŘƛŜǎŜ ƴǳǊ ŅƴŘŜǊƴΣ ǿŜƴƴ {ƛŜ ƎŜƴŀǳ ǿƛǎǎŜƴΣ ǿŀǎ {ƛŜ ǘǳŜƴΗ Für jeden LNB müssen Sie 

noch einen Provider angeben, also einen Satelliten entsprechend der Auswahlliste Provider. 

- Für Kabel und DVB-T Tuner ist der Headend unmittelbar verknüpft mit einem TV Signal Anbieter. Sie 

müssen einen Anbieter aus der Auswahlliste „Provider“ angeben, um die Konfiguration abzuschließen. Für 

erfahrende Anwender besteht darüber hinaus die Möglichkeit eigene Transponderlisten zu erzeugen 

(siehe http://dvblogic.com/phpBB3/viewtopic.php?f=43&t=6408) 

http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Lokal-Oszillator-Frequenz&action=edit&redlink=1
http://dvblogic.com/phpBB3/viewtopic.php?f=43&t=6408


 

Kanalsuche 

Um nach verfügbaren Kanälen zu suchen fahren Sie auf der Seite “Scan” fort: 

 

Wählen Sie alle Transponder in der linken Bildhälfte aus (oder eine Auswahl an Transpondern, die Sie scannen 

möchten) und drücken Sie den Scan Knopf. TVSource wird damit beginnen nach Kanälen entsprechend der 

ausgewählten Transponder zu suchen und zeigt die Ergebnisse der Suche in der rechten Bildhälfte an. 

Bitte wählen Sie nacheinander alle Headends aus der Auswahlliste über der Transponderliste aus und führen Sie 

für jede einen Sendersuchlauf durch. 



 

Optionaler Netzwerkscan 

Wenn Ihr Signal-Anbieter Informationen über seine Kanäle und die Transponder auf denen diese sich befinden 

per Broadcast verteilt, können Sie den Netzwerkscan benutzen, um diese Informationen zu finden: 

 

Ihr Signal-Anbieter kann Sie mit Informationen über Transpondereinstellungen versorgen, mit denen DVBLink 

TVSource nach Kanälen suchen soll. Wählen Sie diesen Transponder aus und drücken Sie den Knopf „Search“. 

DVBLink TVSource durchsucht den ausgewählten Transponder und gibt eine Liste gefundener Netzwerke inklusive 

Ihrer Transponder zurück. Wählen Sie jeweils ein Netzwerk aus und drücken Sie „Scan“ um nach Kanälen dieses 

Netzwerks zu suchen. 

 



 

EPG Scan (optional) 

DVBLink TVSource kann EPG-Daten verarbeiten, die einige Anbieter als Teil des TV-Streams senden und es für den 

Windows Media Center Guide zugänglich machen. Diese EPG-Daten können insbesondere nützlich für TV-Sender 

sein, von denen Windows MediaCenter noch keine, oder nur begrenzte Senderinformationen hat. 

Die Eigenschaften für das Sammeln von EPG-Daten können über die Registerkarte EPG Scan  eingestellt werden: 

 

EPG-Daten werden gemäß verschiedener Standards gesendet - als EIT-Pakete (beschrieben im DVB-Standard) 

oder als alternative, proprietäre Formate – z.B. OpenTV, MediaHighway etc. Das Raster am oberen Rand der Seite 

listet alle verfügbaren Parser für die verschiedenen Arten von EPG-Daten auf. Parser können aktiviert oder 

deaktiviert werden. 

EPG-Daten können in mehreren Sprachen ausgestrahlt werden. Die Eigenschaft Sprache ermöglicht die Auswahl 

einer bestimmten Sprache. 

 

DVBLink TVSource scannt die Transponder mit EPG-Daten alle 12 Stunden im Hintergrund –   wenn keine TV-

Aufzeichnung oder Wiedergabe stattfindet, sammelt EPG Informationen und sendet sie ans Windows Media 

Center. Default Scan Voreinstellungen ermöglicht die Auswahl dieser Transponder.  

Folgende Optionen sind verfügbar: 

- Keine. Diese Option definiert eine leere Liste von Transpondern die gescannt werden sollen. Dies ist nützlich, 

wenn die Transponder manuell mit der Option "Zusätzliche Transponder zu scannen" ausgewählt werden. 



 

- ¢ǊŀƴǎǇƻƴŘŜǊ Ƴƛǘ ȊǳƎŜƻǊŘƴŜǘŜƴ YŀƴŅƭŜƴ. Diese Option erstellt eine Liste von Transpondern, die   DVBLink-Kanäle 

enthalten und im Media Center Guide vorhanden sind. 

 

- ¢ǊŀƴǎǇƻƴŘŜǊ Ƴƛǘ ƎŜǎŎŀƴƴǘŜƴ YŀƴŅƭŜƴ. Diese Option erstellt eine Liste von Transpondern auf denen während des 

Sendersuchlaufs Kanäle gefunden wurden. 

 

- Alle Transponder. Diese Option beinhaltet alle Transponder für alle Headends. 

 

Es ist möglich, bestimmte Transponder zum Scan hinzufügen, in dem Sie die Option "Zusätzliche Transponder zu 

scannen" nutzen. 

Sobald die EPG-Scan-Konfiguration abgeschlossen ist, können Sie eine Vorschau des EPG Scan-Ergebnisses sehen. 

Der Scan kann zwischen 1 und 15 Minuten dauern, abhängig von der Anzahl der Transponder, die gescannt 

werden, und dem Vorhandensein sowie der Qualität der ausgestrahlten EPG-Daten. Scan Fortschritt und Ergebnis 

(die Liste der Kanäle mit EPG-Daten) werden im rechten Fensterbereich angezeigt: 

 

Es ist auch möglich, EPG Statistiken für jeden Kanal (Anzahl der Ereignisse und verfügbare EPG Zeitspanne) zu 

sehen, indem Sie auf "EPG Statistik …" klicken. 



 

 

 

Wichtig! 5ŜǊ 9tD {Ŏŀƴ Ƴǳǎǎ ƳƛƴŘŜǎǘŜƴǎ ŜƛƴƳŀƭ ŘǳǊŎƘƎŜŦǸƘǊǘ ǿŜǊŘŜƴ όŜƴǘǿŜŘŜǊ ƳŀƴǳŜƭƭ ƻŘŜǊ ŀǳǘƻƳŀǘƛǎŎƘύΣ 

bevor Sie die gescannten EPG-YŀƴŅƭŜ ŘŜƴ ŀǳǎƎŜǿŅƘƭǘŜƴ 5±.[ƛƴƪ-YŀƴŅƭŜƴ ȊǳƻǊŘƴŜƴ ƪǀƴƴŜƴΦ 5ƛŜ ½ǳƻǊŘƴǳƴƎŜƴ 

geschieht auf der Registerkarte "EPG-Quellen" im DVBLink Konfigurationsprogramm. Gescannte EPG-YŀƴŅƭŜ ǎƛƴŘ 

unter "EIT-Scanner" in der Dropdown-Box "EPG-Quellen" zu finden. 

 



 

Prüfung der gefundenen Kanäle 

Sie können die gefundenen Kanäle mit Hilfe des Tab-Dialogs “Channels” prüfen: 

 

Diese Seite zeigt alle Kanäle, geordnet in einer Baumstruktur für jeden durchsuchten „Headend“. Sie können 

durch diese Baumstruktur navigieren, um die gefundenen Kanäle zu prüfen. 

Zur Vorschau eines einzelnen Kanals benutzen Sie bitte VLC Player. Dafür muss der VLC Player auf Ihrem Rechner 

installiert sein und Sie müssen den Pfad zur VLC.exe angeben indem Sie den … Knopf oben auf der Seite drücken.  

Wählen Sie den Kanal aus, für den Sie die Vorschau sehen wollen und drücken Sie den „Preview“ Knopf. Es startet 

automatisch der VLC Player und zeigt Ihnen den Kanal, den Sie ausgewählt haben. 

Darüber hinaus enthält der „Channels“ Dialog die Funktionalität, die Kanalnummern den Kanal-SID’s 

gleichzusetzen. Diese Funktion ist für nordamerikanischen Satelliten Empfang notwendig, da dort die 

Kanalnummern auf diese Weise übertragen werden. Die Kanalnummern können mit Hilfe der „Reset channel 

numbers“ Radio-Auswahl auf Ihren Standardwert zurückgesetzt werden 

 

Abschluss der DVBLink TVSource Konfiguration 

Wenn die DVBLink TVSource Konfiguration abgeschlossen ist und alle Kanäle gescannt wurden, schließen Sie den 

Dialog indem Sie den OK Knopf drücken. 

http://www.videolan.org/


 

 MC Guide Services Konfiguration 

Die unter Sources aufgelistete Quelle MC Guide Service repräsentiert alle Kanäle, für die EPG Informationen durch 

Microsoft als Bestandteil des Microsoft eigenen Programminformationssupport bereitgestellt werden. Die Quelle 

MC Guide Services liefert keine EPG Informationen von sich aus, sie dient nur als Hilfsmittel für die schnelle EPG 

Konfiguration im Windows Media Center. 

Es wird drindgend empfohlen, dass Sie die Quelle MC Guide Services konfigurieren und für das Verknüpfen von 

Kanal und EPG Informationen im Media Center benutzen. Dieses Vorgehen wird die Konfiguration des Media 

Centers und der DVBLink Netzwerk Geräte erheblich vereinfachen. 

Die Quelle MC Guide Services muss einmal vor Benutzung konfiguriert werden. Während der Konfiguration 

werden Informationen über verfügbare Programminformationsservice vom Windows Media Center 

heruntergeladen. 

Eine richtig konfigurierte Quelle MC Guide Services wird im Statusfeld grün markiert. Sollte es noch rot markiert 

sein, drücken Sie den … Knopf in derselben Zeile und ein Konfigurationsdialog wird geöffnet, der Ihnen exakt 

mitteilt, was zu tun ist: 

 

Starten Sie Windows Media Center auf dem Server und führen Sie das TV Setup aus (falls nicht bereits 

geschehen). Dabei ist es wichtig, dass Sie richtige Regionsinformationen (Land, Postleitzahl) angeben und 

mindestens einen DVBLink Tuner konfigurieren (Untersuchung der TV-Signale überspringen, keinen 

Sendersuchlauf). Anschließend minimieren Sie Windows Media Center (nicht beenden!) und drücken den Knopf 

„Next“ des MC Guide Services Dialogs. MC Guide Services lädt innerhalb von 5 – 10 Sekunden seine 

Konfigurationsdaten aus dem laufenden Windows Media Center und informiert Sie darüber, dass die 

Konfiguration abgeschlossen ist. Sollte dieser Prozess nicht in 15 – 20 Sekunden abgeschlossen sein, müssen Sie 

eventuell das Windows Media Center beenden und neu starten. 

Wichtig! Sollten Sie DVBLink TVSource auf einer Maschine ohne gültiges Windows Media Center installieren, z.B. 

Windows XP, Vista Professional oder Vista ohne TV Pack, Windows Home Server, müssen Sie Windows Media 

Center auf einem der Netzwerk Geräte mit Hilfe des DVBLink Netzwerk Clients konfigurieren. Bitte schlagen Sie im 

Installationshandbuch des DVBLink Server Network Pack die Vorgehensweise für diesen Fall nach. 



 

(Optional) Konfiguration von XMLTV Quellen  

Was ist XMLTV? 

Sollte für einige Kanäle keine EPG Informationen durch das Windows Media Center bereitgestellt werden, können 

Sie eine alternative EPG Quelle für diese Kanäle auswählen – XMLTV. 

XMLTV EPG Informationen werden in Form von xml Dateien bereitgestellt. Diese Dateien besitzen eine interne 

Struktur, die durch den XMLTV Standard festgelegt wird. (http://www.xmltv.org/). 

Jede xmltv Datei setzt sich zusammen aus einer Kanalbeschreibung und einer Programmbeschreibung. Die 

Kanalbeschreibung listet alle Kanäle und Ihre Eigenschaften auf, die in der xml Datei enthalten sind. Die 

Programmbeschreibung beinhaltet die aktuellen Programminformationen für jeden Kanal. Jeder xmltv Kanal muss 

eindeutig durch seine Kanalnummer gekennzeichnet sein. Der folgende Auszug aus einer xmltv Datei soll die 

Struktur einer Kanalbeschreibung verdeutlichen: 

<channel id="293"> 

<display-name lang="eng">Travel</display-name> 

</channel> 

Konfiguration einer XMLTV Quelle 

Um eine XMLTV EPG Quelle zu verwenden, müssen Sie diese zuerst initialisieren. Selektieren Sie dafür im linken 

Bildfenster unter Source Templates die Quelle XMLTV und drücken sie den grünen Pfeil zum Hinzufügen. Der 

XMLTV Quelledialog fragt Sie nach einem Speicherort auf Ihrer Festplatte, an dem sich die XMLTV Dateien 

befinden. 

XMLTV Dateimanagement 

DVBLink liest alle xmltv Dateien aus dem XMLTV Verzeichnis beim Starten des DVBLink Servers und liest sie 

stündlich erneut ein. Die Programminformationen für jeden Kanal werden zusammengefasst aus allen Teilen, die 

in möglicherweise unterschiedlichen xmltv Dateien gefunden werden. 

Wenn die Programminformationen aktualisiert werden müssen, kopieren Sie neue xmltv Dateien in das XMLTV 

Verzeichnis, wobei vorhandene Dateien überschrieben werden können oder neue hinzugefügt werden. DVBLink 

ist in der Lage, Programminformationen bis zu drei Monaten im Voraus zu verwalten. 

!ǳǎ tŜǊŦƻǊƳŀƴŎŜƎǊǸƴŘŜƴ ǿƛǊŘ ǳƴōŜŘƛƴƎǘ ŜƳǇŦƻƘƭŜƴ, (sehr) alte und nicht verwendete EPG Informationen aus 

dem XMLTV Verzeichnis zu entfernen. 

http://www.xmltv.org/


 

Server Konfiguration 

Um den DVBLink Server abschließend zu konfigurierend – Kanalauswahl, Kanäle zusammenfassen, 

Kanalnummerierung, EPG Zuordnung – müssen Sie den DVBLink Server in den Server Configuration Mode 

schalten. 

 

Server Konfiguration: Kanalauswahl 

Die Kanalauswahl ist ein sehr wichtiger Schritt. Durch die Kanalauswahl bestimmen Sie die Kanäle, die durch den 

DVBLink Server für das Windows Media Center und die Netzwerkgeräte bereitgestellt werden. Die 

Kanalauswahl erfolgt auf der Dialogseite „Channel Selection“ im DVBLink Server Konfigurator: 

 
Im linken Fenster befindet sich eine Übersicht über alle verfügbaren Quellen und ihre Kanäle. Sie können einzelne 

Kanäle oder vollständige Knoten, die mehrere Kanäle beinhalten, auswählen und durch drücken des grünen Pfeils 

in die Kanalliste übernehmen. Einzelne Kanäle können Sie übernehmen, indem Sie auf den betreffenden Kanal 

doppelklicken. 

Die ausgewählten und somit bereitgestellten Kanäle sehen Sie im rechten Fenster. Um einen Kanal aus der 

Auswahl zu entfernen, selektieren Sie diesen im rechten Fenster und drücken Sie den roten Knopf. 



 

Server Konfiguration: Kanäle zusammenfassen 

Das Zusammenfassen von Kanälen ist ein sehr mächtiges Tool und ein wichtiges Konzept des DVBLink Servers. 

Durch das Zusammenfassen von Kanälen unterschiedlicher Quellen zu einem logischen Kanal 

ermöglichen Sie dem DVBLink Server ein effizientes Aufteilen der physischen TV-Karten zwischen den 

Netzwerkgeräten. 

Zusammengefasste Kanäle kombinieren einzelne Kanäle mit gleichem logischem Inhalt. Die einzelnen 

Kanäle müssen nicht physisch identisch sein, sie können aus unterschiedlichen Signalquellen stammen 

(Satellit, Kabel, DVB-T) oder von unterschiedlichen Anbietern. Das Zusammenfassen von Kanälen erfolgt 

im „Channel Merge“ Dialog des DVBLink Server Konfigurators: 

 

Auf dieser Seite werden in einer Baumstruktur alle ausgewählten Kanäle dargestellt. Im Standard ist jeder 

ausgewählte Kanal direkt im Media Center verfügbar solange bis Sie diesen mit einem anderen Kanal 

zusammenfassen. 

Beachten Sie die oben dargestellte Abbildung zum Verständnis des Zusammenfassens von Kanälen. In diesem 

Beispiel existieren drei Kanäle Nederland1, Nederland2 und Nederland3 bereitgestellt durch einen 

Satellitenanbieter und drei Kanäle Ned1, Ned2, Ned3 bereitgestellt durch einen DVB-T Anbieter. Jedes Paar hat 

den gleichen logischen Inhalt, d.h. das gleiche Programm, so dass es Sie als Anwender nicht kümmern muss, ob 

DVBLink Server den Inhalt vom Satelliten oder von Antenne bereitstellt, wenn Sie es im Media Center anfordern. 

Kanäle können zusammengefasst werden, indem Sie einen Kanal per Drag and Drop einem anderen Kanal 

zuordnen oder Sie benutzen die Automatik des Zusammenfassens nach Kanalname oder Kanalnummer. 

Wichtig: Versuchen Sie so viele Kanäle wie möglich zusammenzufassen, um die Möglichkeiten des Verteilens 

physischer TV-Karten durch DVBLink Server voll auszuschöpfen. 



 

Server Konfiguration: Channel settings 

Der Dialog “Channel Settings” des DVBLink Server Konfigurators erlaubt Ihnen Nummern für jeden Kanal zu 

vergeben: 

 

Dieser Dialog zeigt alle DVBLink Kanäle zusammen mit ihren Nummern. Kanalnummer „-1“ ist ein Standardwert, 

der dazu führt, dass das Windows Media Center automatisch eine Nummer für diesen Kanal vergibt. 

Um die Kanalnummer zu bearbeiten, navigieren Sie zu diesem Kanal und drücken Sie Eingabe oder geben Sie eine 

Nummer ein, drücken Sie Eingabe um die Änderungen anzuwenden. 

Kanalnummern müssen nicht fortlaufend sein, sie können mit jeder Nummer beginnen und Lücken in der Reihe 

aufweisen. 



 

Server Konfiguration: EPG Quellen 

Wichtig: Führen Sie die Zuordnung von EPG Quellen zu den zusammengefassten DVBLink Kanälen durch! Dies 

vereinfacht den Synchronisationsprozess im Windows Media Center (sowohl lokal als auch im Netzwerk) 

enorm. 

Der Dialog “EPG Sources” hilft Ihnen, jedem DVBLink Kanal eine EPG Quelle zuzuordnen: 

 

Dieser Dialog zeigt im linken Fenster die zuvor zusammengefassten DVBLink Kanäle und alle verfügbaren EPG 

Quellen und ihre Kanäle auf der rechten Seite. 

Sie können für jeden Kanal auswählen, woher der Kanal seine Programminformationen beziehen soll, einer 

definierten Quelle, dem Stream an sich oder ob EPG nicht verfügbar sein soll (wählen Sie none aus dem 

Auswahldialog) 

Um einem DVBLink Kanal einen bestimmten EPG Kanal zuzuordnen, wählen Sie den DVBLink Kanal in der linken 

Tabelle aus und doppelklicken Sie auf einen bestimmten EPG Kanal in der rechten Tabelle. Doppelklicken Sie auf 

den DVBLink Kanal um die Zuordnung zu einem EPG Kanal zu entfernen. 

 

Wichtig! Versuchen Sie so vielen DVBLink Kanälen wie möglich einen EPG Kanal aus einer MC Guide Services 

Quelle zuzuordnen. EPG Informationen aus dieser Quelle werden durch Microsoft bereitgestellt und sind 

Bestandteil der Windows Media Center Funktionalität. 

 

Tip! Nutzen Sie die Funktion des Zuordnens von EPG Kanälen entsprechend des Namens von DVBLink Kanälen 

„Set EPG Source using channel nameά. Diese Funktion vergleicht intelligenterweise den DVBLink Kanalnamen mit 

dem EPG Kanalnamen um die beste Übereinstimmung zu finden. 



 

Windows Media Center Setup 

Setup des TV Signals 

(Sie können diesen Teil überspringen, wenn Sie bereits ein TV Signal eingerichtet haben, um MC Guide Services zu 

konfigurieren) 

Das Setup des TV Signals muss nur einmal durchgeführt werden, nachdem DVBLink Server installiert wurde. 

Um das Setup des TV Signals durchzuführen, starten Sie Windows Media Center und gehen Sie zu Aufgaben – 

Einstellungen – TV – TV-Signal. Jetzt wird eine TV Setup Routine gestartet. Folgen Sie den Schritten der Routine, 

um Ihr TV Signal einzurichten: 

¶ Wählen Sie Ihre aktuelle Region 

¶ Wählen Sie Ihre aktuelle Postleitzahl 

¶ Stimmen Sie den Rechtlichen Hinweisen für TV-Programm zu 

¶ Laden Sie die aktuellsten TV-Setupdaten für Ihre Region herunter 

¶ Windows Media Center beginnt mit der Untersuchung der TV Signale, brechen  Sie diesen Schritt ab und 

wählen Sie die manuelle Konfiguration Ihrer TV-Karte 

¶ Wählen Sie auf Nachfrage, welchen Typ von TV Signal sie konfigurieren wollen, Satellit aus! Die virtuellen 

DVBLink TV-Karten sind Satelliten (DVB-S) TV-Karten: 

 
 

¶ Auswahl der TV-Karten: Wählen Sie alle DVBLink TV-Karten aus. Entfernen Sie die Selektion aller anderen TV-

Karten: 



 

 
¶ Satellitenauswahl: Wählen Sie einen beliebigen Satelliten aus der Liste (z.B. ABS-1 wie in der Abbildung 

unten). Es ist irrelevant, welchen Satelliten Sie an dieser Stelle auswählen. Sie werden keine Kanäle von 

diesem ausgewählten Satelliten empfangen, da diese durch die Synchronisationsprozedur mit den DVBLink 

Kanälen ersetzt werden: 

 
¶ Auswahl des LNB Typs: Wählen Sie Universal 

¶ Drücken Sie Weiter, um zum Satelliten Zusammenfassungsbildschirm zu gelangen 

¶ An dieser Stelle wird Media Center Sie fragen, ob Sie weitere verfügbare Tuner konfigurieren wollen. Sie 

können jetzt weitere, nicht durch DVBLink Server kontrollierte TV-Karten konfigurieren, z.B. analoge TV-

Karten 

¶ Begutachten Sie die TV Signal Konfiguration und Drücken Sie Weiter 

¶ Drücken Sie Fertig stellen, um das TV Signal Setup abzuschließen 



 

Media Center DVBLink Kanalsynchronisation 

Die DVBLink Kanal Synchronisation ins Windows Media Center erfolgt mittels des DVBLink Kanal Konfigurations 

Addins. Dieses Addin ist im Media Center zu finden unter: 

- Extras, wenn Windows 7 installiert ist  

- Programmbibliothek, wenn Windows Vista installiert ist 

 
 

Sobald das Addin gestartet wurde sehen Sie folgenden Bildschirm: 

 



 

Kanalsynchronisation 

Sobald Sie den Synchronize channels Knopf drücken, beginnt die Routine mit dem eigentlichen Synchronisieren 

der Kanäle. Diese Prozedur kann in Abhängigkeit von der Anzahl der Kanäle und der Rechnerleistung eine Weile 

dauern. Sobald der Synchronisationsprozess abgeschlossen ist, sehen Sie einen Dialog, der die DVBLink TV-Karten 

zeigt, für die eine Synchronisation stattgefunden hat: 

 
 



 

Recorder Einstellungen 

In einer Umgebung mit mehreren DVBLink Netzwerkgeräten ist es möglich, eines dieser Geräte als 

Standardrecorder zu definieren. DVBLink Server stellt für dieses Gerät sicher, dass Kanaländerungsanforderungen 

auch auf Kosten anderer verbundener Geräte erfolgreich durchgeführt werden können, d.h. fordert der 

Standardrecorder einen Kanal an, wird er durch den Server bedient. 

Im Untermenü “Recorder Settings” können Sie bestimmen, dass das aktuelle Gerät als Standardrecorder dienen 

soll: 

 

Drücken sie den Knopf “Set as default” um dieses Media Center zum Standardrecorder zu machen. 

Drücken Sie „Reset“, um diese Einstellung rückgängig zu machen. 

 

An dieser Stelle ist Ihre DVBLink Installation und Konfiguration abgeschlossen und Sie 

können Live-TV mit Ihrem Windows Media Center genießen! 



 

Setup mehrerer gleichartiger TV-Karten (-typen) 
Wenn Sie mehrere gleichartige TV-Karten (-typen) (z.B. gleiche Scan- Einstellungen, Headend, Kanalanbieter, 

Kanalliste) einsetzen, bietet Ihnen DVBLink eine Anzahl von Tools, die Ihnen hervorragend die Arbeit bei der 

Konfiguration erleichtern. Allgemein gesprochen müssen Sie in diesem Fall das Setup und die Konfiguration nur 

für eine dieser TV-Karten ausführen und anschließen diese Einstellungen für die anderen TV-Karten mit Hilfe von 

zwei Tools kopieren: TV-Karten Einstellungs- Import und Smart Channel Selection. 

TV-Karten Einstellungsimport 

Dieses Tool kopiert die TV-Karten Einstellungen und die gescannten Kanäle zu einer anderen TVSource Instanz. 

Um dieses Tool zu benutzen, öffnen Sie den Konfigurationsdialog der TV-Karte zu der sie die Einstellungen 

kopieren möchten indem Sie ihren … Knopf drücken: 

 

Drücken Sie den Knopf Import settings… und wählen Sie die TVSource Quelle aus von der Sie die Einstellungen 

kopieren möchten: 



 

 

Drücken Sie den Knopf Import um die Einstellungen und gescannten Kanäle zu importieren. 

Smart channel selection 

Smart channel selection benutzt eine vorhandene Quelle mit bereits bereitgestellten Kanälen als Vorlage und 

stellt die gleichen Kanäle einer anderen Quelle bereit. Smart Channel Selection erreichen Sie über einen speziellen 

Knopf auf der Kanalauswahlseite des DVBLink Server Konfigurators: 

 

Wenn Sie diesen Knopf drücken, erscheint der Smart Channel Selection Dialog, der es Ihnen ermöglicht, eine 

Quelle die als Vorlage dienen soll und eine Quelle auf die diese Vorlage angewendet werden soll, auszuwählen: 



 

 

Wenn Sie den OK Knopf drücken wählt DVBLink alle Kanäle zur Bereitstellung aus, die in der Vorlage enthalten 

sind 



 

Software registration  
DVBLink TVSource license can be purchased using DVBLink Server Configuration program: 

 

Once we have received your order, we will immediately send to you an e-mail containing information how to 

access our DVBLink License Portal. 

To activate your copy of the DVBLink product, run DVBLink Server configurator, select Help->About menu: 

 
Select the product in the product list and press Register button for Activation dialog to appear: 



 

 
Enter your DVBLink license portal login information, that you have received in the e-mail, into the correspondent 

dialog fields and press Activate button. 

 

Please remember that registration information of DVBLink TVSource is locked to a specific PC, where it is running. 

It might happen that after HW changes the registration information becomes invalid. If this is the case, please 

contact DVBLogic at info@dvblogic.com to get a new key. 

Support 
Sollten Sie Problem haben, DVBLink TVSource zum Laufen zu bekommen, besuchen Sie unser Forum unter 

http://dvblogic.com/phpBB3/index.php. 

 

Dort werden unsere Entwickler Ihnen bei der Lösung Ihrer Probleme helfen.  

 

http://dvblogic.com/phpBB3/index.php

